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einen Korb gehamjterter Gier. 3a Sante
Ghlotilde für alles ßohe und Kegelmäjjige
ihre lehten Kten^üge opfern roollte, roohnte
fie im fechRen Gtockroerk einer Klietskafeme,
und Klorih kam in diefer ßöhe roer
roeijj roarum? der Gedanke an den
Ôallfchirm. Gr nahm den Schirm der Sante,
öffnete ihn und oerband ihn mit dem Gierkorb.

Ohne fich der Schroere der Sache
beroujjt 3u roerden, fehte er das Gan3e an
die Cuft und bemerkte ab ovo, dafj die

28irkung niederfchmetternd roar. Koch nie
roar Slïorih die Grde fo an3iehend erfchienen.
Sür den Bürger Steig roar es ein eindrucks-
ooller Kiedergang, aber die Gier hatten
In der gan3en Stadt keinen folchen Kuf-
fchlag erlebt. Sie liefen unter dem Sruck
der Kerhältniffe auseinander und die Klenfchen

3ufammen. Gin Boli3eimann mit ge-
fpannten Sügen oerfuchte den SatbeRand
auf3unehmen, aber die dünnen Süden
entglitten ihm ftets roieder, roie dies bei fchroeren
Öällen oorkommt. Sas ijt die ßöhe!" rief
«in Berliner und roies nach dem Küchen-

fenjter, roo Ghlotilde, kopflos geroorden, die
ßände über dem leeren p31atj 3ufammen-

Tchlug. Kein, die Klte!" krähte Klorih.
indem er behend den gefallenen Schirm an
jlch nahm und Serfengeld gab. Ser Boli3ei-
mann nahm das nicht für bare Klün3e,
fondern Rûrçte dem Befchirmten nach, bis
ihm Klorih eine Süre oor der Kafe 3ufdtlug.
geht hab ich dich, du Strick!" Kus-
gefchloffen!" jubelte der Gaufejunge und
fchob den Kiegel &WM 23ictor 3roickn

Beil uns!

Q\m Parität
Sind Sie der Gigentümer jener Billa,

oon der es in der Seitung heifjt: Ginen
Büchfenfchujj oom Strand entfernt?" fragte
ein öremder.

3a, der bin ich," antroortete der Be-
pher. roollen Sie die Billa fehen?"

Kein, die Billa habe ich mir bereits
angefehen," meinte der Sremde. Kber
die Büchfe möchte ich kaufen, die fo roeit
fchie&t!" sou,

Reil uns! nun haben wir begriffen,
(Die gut es ist, dass man besitzlos sei, [schiffen,
Denn hätten greifbar wir etwas in Bändels-
So kämen w i r jetzt dran als Dummer Zwei.

Bekanntlich sind auch wir bei den Dationen.

Die, weil sie klein, man liebevoll beschützt,

IDan wird dies immer wieder neu betonen,

trotzdem der speech schon reichlich abgenützt.

Das war schon immer und es wird auch immerbleiben:
Der Schwache muss so wie der starke will,
Und wenn der Starke dann noch einen Stärkern findet,
Dann stirbt der Schwache oder duldet still

ßard

6pe5taltf!tn fur de^onôlung
oon (Bicht, g fch i a s und % h e u m a t i s m u s ift die
7laturâr3tin Srau2Iiedermeier in Speicher
bei St. (Ballen. Sehandlung nur im Sanatorium
Serracotta-Sad in Speicher. [JnterefTenten
erhalten (Bralis-^rofpeWe mit 3ahlreidien Sank-
fdtreiben und beglaubigten 3eugnijfen innert kurçer
Seit ©eheilter!

üßreis für Sehandlung und ^Oenfion, alles
inbegriffen, Sr. 10. per Sag. ?Curdauer ca. 14 Sage.

HOl 1r:heaier b :Konzerte Cafés
Rettdesvous

der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

Srand Café Odeon
Mi. May 4* Sohn.

Nach Schluss der

Theater:,
Reichhaltig kaltes

Buffett
^= Exquisite Weine.

5um großen Çtrfc^cn
RuftelgofTe 8, nächft Öabnhofftrafje

Bnertonnt btüigftes Jrühffücl?e-Reffaurant I

Spezialität: £ebcrfnôôcl und Schüblinge!

| Vegetarisches Jtestaurant!
Zürich Sihlstrasse 26128, ris-à-vis SL Annahof %

Auch den verwöhntesten Ansprüchen entsprech.
fleischlose Küchel Kaffee, Tee, Chocolade zu ^
jeder Tageszeit. I829 Inh. : A. HILTL

Dalleanstalt
mm 25 Mühlegasse 25

Zürich 1

5 Minuten vom Haupt¬
bahnhof.

Tramstation,
Telephon Hottingen 3262

Alle Arten Bäder.
Vorzüglich eingerichtet.

O JNT G- G- a m s s o x*

LIMMATHOF
Haus I. Ranges Telephon 3936

ii

SPEZIALITÄT:
Fisclie xiixcl Poulets
Grosser schattiger Garten u. Terrasse

Schönste Erholungsstätte Zürichs
FRITZ SCHÜEPP, zum Limmathof. 187,

H ÖÄTGG © i Zürich.

Blut
Reinigungsmittel

Model's Sarsaparill
gegen alle Krankheiten, die von
verdorbenem Blut oder von
chronisch. Verstopfung
herrühren, wie.: Hautausschlag, Böte,
Flechten, Jucken, Skrofulöse,
Augenliderentzündungen, Syphilis,
Hämorrhoiden, Krampfadern, schmerzhafte
Periodenstörungen, besonders im
kritischen Alter, Rheumatismus,
Migraine, Kopfschmerzen,
Magenbeschwerden etc. Sehr angenehm
und ohne Bernfsstörung zu nehmen.

V3 Flasche Fr. 4.20, V2 Fl. Fr.6.
1 Flasche für eine vollständige Kur
Fr. 9.60. Zu haben in allen
Apotheken. Wenn man Ihnen aber
eine Nachahmung anbietet, weisen
Sie dieselbe zurück und bestellen
Sie direkt per Postkarte bei der
PHARMACIE CENTRALE,
MADLENER- GAVIN, rue dn
Montblanc 9, G E N F. Dieselbe sendet

Urnen gegen Nachnahme obiger
Preise franko die echte Model's
Sarsaparill. i~30

Rote
Ostschweizer

WeißeLandweineFendant 1917 Dôle
Spanische und italienische Tisch' und Coupierweine

empfiehlt real und preiswürdig

Verband ostschweizer. landw. Genossenschaften
Winterthur. 1860

BASEL
ZumGreifen" *S5T

Altrenommiertes JBierloUat
Prima Küche I ^fSÄ I Gute Welne
1652 Besitzer: EMIL HUG

BER N
Besuchen Sie in BERN die

Crémerie und Restaurant
Münzgrabonvis-à-vis Bellevue - Palais

1789

Heros-Sport-Cisaretten
raucht Jedermann mit Genuss!

1798

einen Rorb gekomsterter Eier. Da Tante
Ekiotiiäe sür aiies Koke unä Regelmäßige
ikre lehten Atemzüge opfern wollte, woknte
sie im seàsten Stockwerk einer Rlietskaserne.
unä Rlorih kam in äieser kZöke wer
weiß warum? äer Geäanke an äen
Soiiscbirm. Er nakm äen Schirm äer Tante.
öffnete ikn unä verbanä ikn mit äem Eierkorb.

Okne sich äer Schwere äer Sache
bewußt zu weräen. setzte er äas Ganze an
äie Lust unä bemerkte ab ovo. äaß äie

Wirkung nieäerschmetternä war. Roch nie
war Rlorih äie Eräe so anziekenä erschienen.
Sür äen Bürger Steig war es ein eindrucksvoller

Rieäergang. aber äie Eier Kotten
in äer gonzen Staät keinen solchen
Ausschlag erlebt. Sie liefen unter äem Druck
äer Berkältnisse ouseinanäer unä äie Menschen

zusammen. Ein Polizeimann mit ge-
spannten Zügen oersuchte äen Totbestanä
auszunebmen. ober äie äünnen Sääen ent-
glitten ibm stets wieäer. wie äies bei schweren
Säilen vorkommt. Dos ist äie tZöke!" rief
ein Berliner unä wies noch äem Rüchen-

senster. wo Cblotiiäe. kopflos geworäen. äie
Känäe über äem leeren Plah zusammen-

schlug. Rein, äie Alte'." kräkte ZNorih.
inäem er bekenä äen gefallenen Schirm an
sich nakm unä Sersengelä gab. Der Polizei-
mann nakm äas nicht für bare Rlünze.
sonäern stürzte äem Beschirmten nach, bis
ikm Rlorih eine Türe vor äer Rose zuschlug.

Ieht kab ich äich. äu Strich'."
Ausgeschlossen!" jubelte äer Lausejunge unä
schob äen Riegel ^ â. swi-kn

stei! uns!

Eine Rarität
Sinä Sie äer Eigentümer jener Billa.

von äer es in äer Zeitung beißt: Einen
Büchsenschuß vom Stranä entfernt?" sragte
ein Sremäer.

Ia. äer bin ich." antwortete äer
Besitzer, wollen Sie äie Bilio seken?"

Rein, äie Billa Kode ich mir bereits
angesehen." meinte äer Tremäe. Aber
äie Büchse möchte ich Kausen, äie so weit
schießt!" P°.°.

bei! uns! Nun Kaden wir begriffen,
Aie gut es ist, class man besitzlos sei, schiften,
Venn kätten greifbar à etwas in bsnäels-
5o kämen w i r jetzt äran als Nummer Zwei.

iZekanntiich sinä auch wir bei äen Nationen.

vie, weil sie klein, man liebevoll beschützt,

Man wirä äies immer wieäer neu betonen,
ilrotzäem äer speech schon reichlich abgenützt.

Nsswar schon immer unä es wirä auch immerbleiben:
Der Schwache muss so wie äer starke will,
llnä wenn äer Starke äann noch einen Stärker» finäet.
Dann stirbt äer Schwache oäer äuläet still

Spezialistin für Sehanölung
von G I ck t Iscnlas unci R k e u m a t I s m u s Ist cile

TIaturürztin SrauNleclermeier In Speicker
bei St. Gallen. Bekancllung nur Im Sanatorium
Terracotta-ZZacl in Spei cker. Interessenten
erkalten Gratis -Prospekte mit zaklreicken Dank-
sckreiben unci beglaubigten ^Zeugnissen innert kurzer
5Zeit Gekellterl

Preis für Bekanölung unci Pension, alles
Inbegriffen, Sr. lî). per Tag. Zîurclausr ca. 14 Tage.

n ss 1r
^imas à/s

Zum großen Hirsthen
Ruttelgasse 8, nächst Sahnhofstraße

Anerkannt billigstes Irühstücks-Nestaurant
Spezialität: Leberknöoel unà Schüblinge!

«k. Zigi.

/tuc/l -/<?cr v-?^Vö/-n/-?5tc?n /t/-5/?/'üc/-en snr^/'sá è
//e/sc/î/ciL-? Mc/--?/ /Va//-?-?, Tee, (?^oco/a-/e ^
/<?-/er 7aZ--?52-?/t. /n/i..- >t. ////.T^ ^

s Mt?às ro/o à/?/-
Sà/to/.

l-isus I. k^sngss l'olsption 3936

Lk-^l/Vs.II'H's':

Qrosssr sviisttigsr Qsrtsn u. ^«rrasZs
Z<zs>öiists t^riiolungsstâtts ^üriotis

k-'NIl'? SOI-iÜ^P?, -um l.immstkc>t.

H <ü> «r (Z^ <IZ^ ì^sl 2û<ìi?l<sà

W

Model s Ssrsspsrill
KSAkil s,IIe Xro-uictieitsa, àie voa
»0>-livl»bonvll> Slui oàer vo»
ot»l»oni»vn. Voi^»topîlllll> der

r/ìsoliìsii, >IuoI-ell, 81-rotulose, Xugeii-

lliArs.àe, lîoxtscQmsr^ell, làxsuos-
rmà okne Leroksstoiuiix ^u r?kllmeii.

l/z t?lÂSvll0 ?r. 4,20, -/z I-I, k-r,6.
l ?Iàscko tür sine vvllstânàize Xur
k'r, SM ze» «ladoi, in silo»
kpoikollon. Wenn ms,i»IIi!iso »der

!>I^0I.IZIVIZK. SàVIH, rue àr>
àlontolâne g, v IZ kl k'. Dieselbe ssn-
àsì Urnen ßoxen I,'»onn»llins obiAsr
preise tr»rNco àie votiî» »i««lo>'»

Kote
ll»t»vI>«vlUer

k'c-riciant 1917 voie
Lpsnisolls uncl itslisnisoks ?I»ck- unci Loupierveiao

Vkràsllâ o8t8edvki?Lr. Isvà kLll0888i!8edattkll
Vtllterttiur. i8«o

ISS2 S^,^-?r/ Mc?

Sssuotisn Lis in V^k?I^ ctis

vrèmvrlv M kesîsursnt
vis-à-vis LsUsvuö - ?si»is

1789

SMZ-ZpM-clîZllrMll
rllllcàt Mmllim mît lìeiiiiu!

1798
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